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Kiel im Kampf gegen Rechts - Weiter so! 
 

 

Zu den heute in Kiel montierten schildern „Kein Ort für Nazis“ sagt die Sprecherin für 

Strategien gegen Rechtsextremismus der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen, Luise 

Amtsberg: 

 

Als bundesweit erste Stadt setzt Kiel mit den Schildern ein klares Zeichen gegen 

Rechtsextremismus und menschenfeindliche Gewalt. Ich freue mich sehr, dass Kiel 

diese Aktion gestartet hat. Wir wollen in Kiel keine No-Go-Areas und „National befreite 

Zonen“, sondern ein tolerantes, friedliches Miteinander.  

 

Kiel hat im Haushalt Mittel für Projekte gegen Rechtsextremismus festgelegt – auch das 

ist eine wichtige Unterstützung in unserem Kampf gegen den braunen Sumpf. Es wäre 

schön, wenn diesem guten Beispiel weitere Städte in Schleswig-Holstein folgen. Weiter 

so, Kiel! 
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